
Brief an die Mitglieder des Umwelt- und Verkehrsauschusses des Böblinger Kreistags
zur Sitzung am 25.09.2023

Sehr geehrter Herr Landrat Bernhard,
sehr geehrte Mitglieder des Umwelt- und Verkehrsausschusses des
Kreistages Böblingen,

Wir, als besorgte Bürger der Stadt Böblingen, haben von den Windparkplänen in Böblingen gehört 
und möchten Ihnen unsere Bedenken darlegen.

Wir finden diesen Standort mitten im Naherholungsgebiet in der Nähe des größten, am dichtesten 
besiedelten Stadtteils Böblingen-Diezenhalde, unverantwortlich.

Wir sehen durch die industrielle Nutzung des Waldes eine Zerstückelung des zusammenhängenden 
Waldgebietes. Dadurch werden Fauna, Flora und uns Menschen ein wichtiger Lebensraum 
genommen. Eine Ersatzaufforstung wird und kann diesen Verlust nicht ausgleichen.

Die Stadt Böblingen wirbt als attraktiver Wohnsitz für qualifizierte Arbeitskräfte 
(BB-Slogan --> Raum für Taten und Talente). Da ist die Zerstörung eines Naherholungsgebietes 
kontraproduktiv.

Desweiteren sehen wir relevante, gesundheitliche Beeinträchtigungen durch die von den 
Windrädern erzeugten Emissionen an Schall, Infraschall und Körperschall. Diese Emissionen sind 
nicht nur für uns Menschen, sondern auch für die Tiere gefährlich. Den Schattenwurf werden 
besonders die angrenzenden Hochhäuser spüren.

Ausserdem sehen wir die optische Veränderung des Landschaftsbildes als Störung des 
Wohlbefindens. Wir befürchten den Wertverlust der Immobilien in der Nähe der
Windkraftanlagen, besonders im Grund und der Diezenhalde.

Schließlich beunruhigt es uns, wenn wir in der KT-Drs. 208/2023 lesen, dass bereits zur 
Vorantragskonferenz im Genehmigungsverfahren "der jeweilige Vorhabenträger die von ihm 
beauftragten Ingenieurbüros und Gutachter mit(bringt)" und so der Untersuchungsumfang 
spezifiziert wird. Damit sehen wir die notwendige Unabhängigkeit und Unvoreingenommenheit
der vorzunehmenden Prüfungen nicht mehr gewährleistet.

Wir erwarten, dass nur solche Gutachten und Untersuchungsergebnisse im Genehmigungsverfahren 
berücksichtigt werden, die von zertifizierten und von der Prüfungsbehörde ausgewählten 
unabhängigen Personen erstellt werden. Die Information und Beteiligung der Öffentlichkeit muss 
von Anfang an voll hergestellt werden.

Über eine Rückmeldung von Ihnen würden wir uns freuen.

Im Namen der Initiative Lebenswertes Böblingen 


